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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Die Veröffentlichung der gefälſchten Aktenſtüde
Wer die geſtern mitgetheilten gefälſchten Aktenſtücke geleſen

hat wird ſchwer begreifen wie der Czar dieſe plumpen Mach
werke hat für echt halten und wie er hat das Opfer einer
Täuſchung werden können welche ſo leicht zu entlarven geweſen
wäre Bei jedem andern Souverän würde ein Verſuch dieſer
Art wirkungslos geblieben ſein Wenn Kaiſer Alexander dieAktenſtücke Sifmerſſen und im Zuſammenhange mit den that

ſächlichen Vorgängen geprüft hätte ſo war aller Anlaß ge
geben dieſe Prüfung durch die berufene Behörde vor allem
durch das Auswärtige Amt in Petersburg vornehmen zu

Wäre es doch eine Kleinigkeit geweſen feſtzuſtellen
daß die Gräfin von Flandern bekanntlich die junge Tochter
des Fürſten Karl Anton von Hohenzollern die in Rede ſtehen
den Briefe welche Prinz Ferdinand an ſie gerichtet haben
ollte nie empfangen hat wie der Reichsanzeiger das jetzt
ſtſtellt Das Hauptſtück der Fälſchung iſt eine Note ohne
nterſchrift aber angeblich von der Hand des deutſchen Bot

ſchafters in Wien des Prinzen Reuß geſchrieben die vor
ſichtiger Weiſe aber nur in Abſchrift vorgelegt wurde Hätte
es nicht nahe gen diejenige Perſon am däniſchen Hofe
angeblich die Prinzeſſin Waldemar welche zur Uebermittelung
der Aktenſtücke an den Czaren benutzt wurde zur Bei
bringung des Originals aufzufordern Auf dieſe Note
bezog ſich unzweifelhaft die Andeutung als ob der Staats
anwalt ſich mit der Angelegenheit zu beschäftigen haben würde
Der Czar hat aber das Urtheil Sachverſtändiger nicht ein
her wollen Seinen auswärtigen Miniſter Herrn v Giers

at er im Verdacht allzu großer Deutſchfreundlichkeit und
überdies iſt ja Kaiſer Alexander ſein eigener Miniſter des
Auswärtigen Vielleicht wird der kopenhagener Zwiſchenfall
ihn für die Zukunft zu größerer Vorſicht veranlaſſen Wenn
es nicht gelungen wäre den Czar bei ſeiner Rückkehr nach
St Petersburg zu beſtimmen daß er den Reichskanzler
empfange und demſelben ſo Gelegenheit gebe der Verdächtigung
der deutſchen Politik in bulgariſchen Dingen entgegenzutreten
ſo hätten die Erfinder der Aktenſtücke vielleicht ihr Ziel er
reicht Die Unterredung aber welche Kaiſer Alexander bei
Weihe in Berlin am 18 Nov v J dem Reichskanzler
gewährte

gläubigkeit hatte umgarnen laſſen zerriſſen Kaiſer Alexander
erklärte ſich bereit eine Abſchrift der Aktenſtücke mitzutheilen

hat das Netz mit dem der Czar ſich in Leicht

Die nach Eingang derſelben angeſtellten Ermittelungen haben
wie der Reichsanzeiger mittheilt ergeben daß zwiſchen
Jhrer Königlichen Hoheit der Gräfin von Flandern und dem
Prinzen Ferdinand von Koburg niemals eine Korreſpondenz
irgend einer Art ſtattgefunden hat und daß eine politiſche Er
öffnung wie die dem Botſchafter Prinzen Reuß zugeſchriebene von

dieſem niemals gemacht worden iſt Es liegt in der Natur der
Sache daß die Veröffentlichung der Aktenſtücke im Reichsanzeiger
erſt erfolgen konnte

29 Teo von Windheim
Zeitroman von Max Ring

Fortſetzung

Dazu ſind Sie alle beide noch zu jung und Sie würden
ſich zu Tode langweilen, fuhr die Generalin fort Der Mann
gehört der Welt an und muß eine ihm zuſagende Beſchäftigung

haben die ihn ausfüllt ſonſt kommt er auf ſchlechte Gedanken
gder verſimpelt Die Frau aber ſoll an ſeinen Arbeiten und
Sorgen Antheil nehmen ihn in ſeinen Plänen unterſtützen und
ſeine Zwecke mit allen Kräften fördern was Sie um ſo leichter
thun können da Sie noch keine Kinder haben

Sie können unmöglich von mir verlangen daß i
S W Jntriguen intereſſiren und ſeinen Ehrgeiz noch

o

Aber ich halte es für Jhre Pflicht daß Sie Jhrem Manne
treu zur Seite ſtehen und ihm den richtigen Weg jeigen wenner irrt Das ſind Sie ihm und z ſelbſt ſuidig Mit
dem bloßen Klagen und Schmollen iſt nichts geihan das be
kommen die Männer bald ſatt und werden nur umſo eigen

z und ſtörriſcher oder ſuchen außer dem Hauſe die
heilnahme und das Verſtändniß das ſie bei ihren Frauen

vermiſſen Mit Liebe Güte und Geduld kann man weit mehr
Horſt r ein bockiges Pferd zur Raiſon bringen
Stell wünt zu ſagen pflegte An Jhrer

ch

würde ich mich mit ſeinen Arbeiten bekannt machen und
ihm zeigen daß Sie ſich für ſeine Angelegenheiten intereſſiren

enn es dann nicht zu Kreuze kriecht und alles thut was er
Zhnen an den Augen abſehen kann dann ſoll er mich kennen
lerneu und er mit mir zu thun bekommen

Damit band ſich die reſolute Generalin die Schleifen ihres

Pompadour und warfbreiten Hutes feſt ergriff ihren großene die alte ſchon etwas abheltagcnt Sammetmantille um die

Armgard wiederholt umarmt und gechultern nachdem ſie

7 t dieſe ließ die guten Lehren und Ermahnungen der alten erhrenen Dame nicht unbegchtet Die gen ſich an den
rbeiten ihres Mannes zu betheiligen ihm vrathend und
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zeugung gelangt war daß die Aktenſtücke erfunden ſeien Und
darin liegt die Bedeutung der Veröffentlichung in dieſem
Augenblick Auf der andern Seite erkennt der Reichsanzeiger
an daß wenn die Aktenſtücke und namentlich das dem deutſchen
Botſchafter in Wien zugeſchriebene echt und die Andeutungenin den fingirten Briefen in der Wahrheit begründet geweſen

wären der amtlichen deutſchen Politik mit Recht der Vorwurf
der Zweideutigkeit und ihren amtlichen Erklärungen der der
Unehrlichkeit hätte gemacht werden können Daß die Urheber
der Fälſchung unermittelt geblieben ſind muß man bedauern
Kaiſer Alexander hat ſich geweigert diejenigen Perſonen zu
bezeichnen durch deren Vermittelung er in den Beſitz der in
Rede ſtehenden Aktenſtücke gelangt iſt Was andere nicht
wiſſen weiß aber der Czar ſelbſt und ſo wird die Fälſchung
hoffentlich dazu dienen den Kaiſer von Rußland gegen die
Einwirkung derjenigen die ihn gegen Deutſchland aufhetzen
möchten mißtrauiſch zu machen und ſeine Neigung mit demKaiſer Wilhelm auf gutem Fuße zu ſtehen zu verſtärken

Die petersburger Neue Zeit erachtet die Angelegenheit
betreffend die gefälſchten Aktenſtücke mit der Erklärung
des Deutſchen Reichsanzeigers für abgeſchloſſen Unter
Hervorhebung der in dieſer Erklärung enthaltenen Worte daß
wenn die Aktenſtücke echt und die fingirten Briefe wahr ge
weſen wären der amtlichen deutſchen Politik mit Recht der
Borwurf der Duplizität und den deutſchen amtlichen Er
klärungen derjenige der Unehrlichkeit hätte gemacht werden
können ſagt das Blatt dieſe Worte ſprächen für ſelbſt
ehrlicher und beſtimmter könne man ſich nicht ausdrücken Da
der Fälſcher nicht entdeckt ſei habe keine praktiſche Bedeutung
wohl aber hätten die Worte des Reichsanzeigers eine Be
deutung welche den Werth der Schriftſtücke kennzeichneten
wenn diefelben echt geweſen wären Durch dieſe Worte werde
die Nothwendigkeit guter und ehrlicher nachbarlicher Be
ziehungen wiederhergeſtellt Das ſei ein erfreuliches Reſultat
der Audienz des Fürſten Bismarck beim Kaiſer von Rußland
Die Sprache ehrlicher und offener Leute thue jetzt noth

Auch die Nordd Allg Ztg knüpft an die Ver
öffen der den Aktenſtücke leichte Friedens
hoffnungen ſie ſchreibt in ihrer politiſchen Rundſchau Jn
der Veröffentlichung der gefälſchten diplomatiſchen Aktenſtücke
dokumentirt ſich ohne Frage das bei weitem bedeutſamſte zeit
geſchichtliche Ereigniß Es wird damit für die loyalen Ge
ſinnungen des ruſſiſchen Herrſchers ein beredter Beweis ge
liefert und einer zuverſichtlicheren Auffaſſung der Gefammt
lage die Bahn geebnet Jn dieſer Auffaſſung der beregten
Maßregel wiſſen wir uns eins mit der amtlichen Wiener
Zeitung und wenngleich auch jetzt noch gewichtige Gründe
gegen einen rückhaltloſen Aufſchwung der Hoffnungszuverſicht
ſprechen mögen ſo erſcheint doch der Verſuch an der That
ſache der vollzogenen Veröffentlichung zu mäkeln und gar an
zudeuten als ſei dieſelbe ohne Zuſtimmung des Kaiſers
Alexander erfolgt mindeſtens ganz willkürlich und legt den
Verdacht nahe daß man es hier entweder mit einem durch
politiſche Befangenheit getrübten oder aber tendenziös be
einflußten Urtheil zu thun habe An der Genugthuung mit
der wir das Bekanntgeben jener ominöſen Schriftſtücke ver
zeichnen kann dadurch ſelbſtverſtändlich nicht das Geringſte

nachdem Kaiſer Alexander zu der Ueber

ch wichfür

geändert werden und darf man in voller Ruhe dem Klärungs
prozeß der öffentlichen Meinung entgegenſehen

rechtigt

Jm Stillen machte ſich Armgard Vorwürfe daß ſie bisher
ihre Pflichten verſäumt für Leo s Stellung und Angelegen
heiten nicht immer die gewünſchte Theilnahme gezeigt und da
durch vielleicht ſein kränkendes Benehmen gegen ſie mit
verſchuldet habe Sie nahm ſich jetzt aber ernſtlich vor von
n an ſich mehr um ſeine Beſchaftigung und ſeine Pläne zu
ümmern

Von ſolchen guten Vorſätzen erfüllt ſchenkte ſie den politiſchen
Ereigniſſen eine größere Aufmerkſamkeit und beſchäftigte ſich
mehr als ſonſt mit allen wichtigen Tagesfragen Eifrig las
ſie ger und ſtudirte die ihr gewöhnlich gleichgiltigen
Maßregeln und Vorlagen der Regierung um mit Leo darüber
ſprechen zu können

Auf ihrem Büchertiſche lagen die neueſten Broſchüren und
Abhandlungen darunter die Schrift Walther s Der vierte
Stand und die bürgerliche Geſellſchaft ein Buch das ſie
ebenſo durch ſeine Klarheit und Gediegenheit anſprach wie
durch die Perſon des Verfaſſers im höchſten Grade

uteſirr 5 fW itte gar nicht, ſagte ſie zu Leo nachdem ſie die
Schrift geleſen unſerem Freunde Walther eine ſo aus
gezeichnete Arbeit zugetraut eine ſo gute Meinung ich auch
immer von ihm hatte Offen geſtanden hielt ich ihn für
einen talentvollen lyriſchen Dichter für einen gelehrten Theo
retiker aber nicht für einen praktiſchen Politiker der einer ſo
wichtigen und ſchwierigen Aufgabe gewachſen wäre Sein Buch
hat mich auf das angenehmſte überraſcht mich gefeſſelt und
zugleich belehrt

Dilettantenarbeit verſetzte er in wegwerfendem Tone ohne
jede ſtaatsmänniſche Sdee voll grober Jrrthümer und gefähr
W cranets das Werk eines träumenden Utopiſten eines

chränkten Parteimannes
Das kann ich nicht finden, entgegnete Armgard Alles

was er über die Lage der arbeitenden Klaſſen und über die
Beſitzenden ſagt erſcheint mir begründet und durch Zahlen be
wieſen Aus dem ganzen Buche ſpricht ein humaner Geiſt
eine innige Theilnahme und Liebe für das Volt

Aber ſiehſt Du denn nicht ein daß mit ſolchen Anſchauungen

anuar i

Politiſche Ueberſicht
Das offiziöſe wiener Fremdenblatt ſchreibt Mit

Rückſicht auf einen Artikel eines peſter Blattes nach welchem
verbürgte Berichte in Wien eingetroffen ſeien daß Ver
ſchiebungen ruſſiſcher Truppenmaſſen und
Kriegsmaterials aus dem Innern des Reiches nach dem
Weſten ungeſtört fortdauerten haben wir uns bemüht hierüber
beglaubigte Jnformationen einzuziehen und ſind aufgrund der
ſelben in der Lage jene Meldung dahin i ſtellen daß
in e Zeit keine weiteren authentiſ achrichten über
neue Dislokationen ruſſiſcher Truppenmaſſen aus dem Innern
des Reiches nach der Weſtgrenze eingelangt find vielmehr
gehe aus den letzten Berichten hervor daß es ſich bei den in
jüngſter Zeit gemeldeten Nachrichten hauptſächlich um Ver
ſchiebungen innerhalb der Grenzprovinzen zu handeln ſcheine

Was er eigentlich iſt und zu bedeuten hat das kann Fürſt
Ferdinand von Bulgarien heute im deutſchen Reichs

anzeiger leſen welcher ſchreibt
Der neu erſchienene Gothaiſche Genealogiſche Hofkalender für

das Jahr 1888 nennt unter der Rubrik Bulgarien als Chef
dieſes Vaſallenſtaates Fürſt Ferdinand I Königliche Hoheit
Auch bei Aufzählung der Mitglieder des Hauſes Sachſen
Koburg und Gotha wird dem Prinzen Ferdinand das Prädikat
Königliche Hoheit beigelegt Dieſe Bezeichnungen ſind un

richtig Der Prinz Ferdinand von Sachſen Koburg iſt nach den
für die Wahl eines Fürſten von Bulgarien maßgebenden Be
ſtimmungen des Berliner Vertrages Artikel II nicht als Fürſt
dieſes Landes anzuſehen da ſeine Wahl weder von der Pforte
noch von den Mächten anerkannt worden iſt und das Prädikat
Königliche Hoheit kommt ihm weder als Prinz von Koburg

zu noch würde er darauf Anſpruch haben wenn er wirklich
Fürſt von Bulgarien wäre Der Berliner Vertrag legt dem
Fürſten von Bulgarien ein derartiges Prädikat nicht bei und
auch nach der bulgariſchen Verfaſſung Artikel VN hat der Fürſt
jenes Landes nur Anſpruch auf den Titel Swetloſtj Dieſes
aus dem Ruſſiſchen ins Bulgariſche übernommene Wort be
deutet in beiden Sprachen Durchlaucht Dieſe Ungenauigkeiten
des Gothaer Hofkalenders welcher ſich ſonſt im allgemeinen
durch Zuverläfſigkeit und Sorgfalt in der Redaktion auszeichnet
könnten auffällig erſcheinen erklären ſich aber aus dem Umſtand
daß das Unternehmen kein offizielles iſt und daß die Redaktion
daher für ihre Angaben über die Fa milienverhältniſſe im
weſentlichen auf die eigenen Mittheilungen der Intereſſenten
angewieſen iſt

Dieſe Publikation im Reichsanzeiger iſt jedenfalls erfolgt um
aller Welt von neuem zu zeigen daß Deutſchland den bulgariſchen
re e ten gegenüber nach wie vor eine korrekte Haltung

eobachtet

Der ungariſche Kultusminiſter richtete an den Fürſt
Primas eine Zuſchrift betreffend eine gründliche Reform
der Prieſterſeminarien insbeſondere die Aufhebung der
kleineren Seminarien

Von unſerem pariſer Korreſpondenten wird uns ge
ſchrieben

t Paris 31 DezUnſer Gemeinderath hat wieder von ſich reden gemacht
Er hat die für den Unterhalt c der republikaniſchen Garde im
Budget s r 1,720,000 Fres einfach geſtrichen wo
durch dieſe Truppe aus der Welt geſchafft

helfend zur Seite zu ſtehen erſchien ihr vollkommen be

wäre wenn S
Summe nicht zu den ges feſtgeſtellten obligatoriſchen
gaben gehörte und die Regierung wird ohne Frage den ge

und Gedanken jede Regierung unmöglich iſt und alle Autorität
aufhört Seine ſtädtiſche Selbſtverwaltung iſt nichts weiter
als die verkappte Kommune ſein unabhängiges Bürgerthum
die reine Pöbelherrſchaft und Anarchie vor denen uns der
Himmel bewahren möge

Jch glaube, verſetzte ſie lebhaft daß Du Walther unrecht
thuſt und ihm Gedanken unterſchiebſt welche ihm fern li
Soweit ich ihn verſtehe verlangt er nur was gut und billig
iſt die Befreiung des vierten Standes von dem ihm
laſtenden Druck durch ſoziale Reformen welche die Regierung
nur mit Hilfe eines freien felbſtändigen Bürgerthums aus
zuführen vermag Beſeitigung aller die Entwickelung des Volkes
hemmenden Beſchränkungen und Bevorzugungen einzelner
Stände vor allem eine ehrliche Handhabung der beſtehenden
Geſetze für alle Parteien ohne Unterſchied ihres Glaubens und
ihrer politiſchen Anſichten

Eil eil lachte Leo ſpöttiſch Du biſt ja mit einem mal
eine große Politikerin geworden und ſprichſt ſo gelehrt wie ein
Buch Das verdankſt Du wohl unſerem Freunde

Allerdings Und ich würde mich freuen ihn wiederzuſehen
um ihm zu ſagen wie ſehr mir n gefallen hat

Mas fällt Dir ein Der Verkehr mit einem ſolchen
Menſchen dürfte ſich für uns in meiner jetzigen Stellung nicht
ſchicken und könnte uns verdacht werden

Du vergißt daß Walther mein Lehrer und Dein Jugend
freund war

Aber ich kann nicht länger der Freund eines Mannes ſ
der mein politiſcher Gegner iſt und der Regierung feindl
egenüberſteht ſo leid es mir auch thut Dich des Vergnügensſedtes Umganges zu berauben

Nur mit Mühe unterdrückte Armgard eine heftige Antwort
auf ſeine offenbar ſpöttiſchen Bemerkungen aber ſie ſchwieg um
den häusli Frieden nicht wieder zu ſtören ſo ſehr ſie auch

e r gegen den alten Freund mißbilligte und un
würdig fand

Aus demſelben Grunde überwand ſie auch ihren Widerwillen

z J m und Herrn v rbach als dieſean dem beſtimmten Tage zu der von Leo enen größerenAbendgeſellſchaft einfanden b größe
Armgard war die liebenswürdigſte Wirthin und entzücktz



n

ſuls begleitet von italieniſchen Karabinieri drang in die

Wir bekommen eine Kammer wie wir ſie uns nur wünſchen

ſtrichenen Poſten einfach wieder herſtellen Das kann ſie nichtun mit al ar onkeil s anf Verweltlichung ſämmtlicher
ſpitäler Siechen Beguinen und Unterſtützungshäuſer Der

ſelbe ward angenommen und heute ſind infolgedeſſen die
Schweſtern von Saint Vincent de Paul ausgewieſen worden
Morgen wird die Verweltlichung der Lazarethe und
Da viterer Saint Louis und é vollendet ſein
ie Unterdrückung des h him College Rollin ſeitens es Gemeinderathserregt peinſſches Aufſehen nicht nur bei denen

welche den Religionsunterricht wenigſtens für die Kinder er
halten wiſſen wollen ſondern auch bei ausgeſprochenen Frei
geiſtern Der Beſchluß iſt zudem von weittragender prinzipieller
Bedeutung Man hat nicht etwa einen offiziellen oder gar
obligatoriſchen Religionsunterricht abgeſchafft Das war längſt
geſchehen Aber es war bis dahin den Eltern geſtattet auf
ihre eigenen Extra Koſten ihre Kinder einem völlig un
abhängig von dem offiziellen Schulkurſus organiſirten Religions
unterricht beiwohnen zu laſſen wie das mit dem Zeichen
Fecht und Mal Unterricht geſchieht Dieſer Kurſus iſt jetzt unter
drückt und damit den Eltern die Möglichkeit genommen die Kürder
wenigſtens in den Grundlehren der chriſtlichen Kirche unterrichtenzu an Dieſer Eingriff in die perſönliche Gewiſſensfreiheit iſt
es der eine große Erregung in den Kreiſen der Beſſerſituirten
namentlich erregt die ſo ſchon faſt alle Abgaben und Laſten der
Stadt zu tragen haben Der Präſident der Republik beſuchte
heute das Hoſpital Val de Grace wo er eine Anzahl Orden
und Ehrenzeichen eigenhändig den Dekorirten behändigte Jn
Regierungskreiſen iſt men mit den offiziellen Empfängen mehr
als beſchäftigt

Ueber den geſtern bereits mitgetheilten merkwürdigen Zwiſchen
fall auf dem franzöſiſchen Konſulat in Florenz wird
der Franz Korreſp aus autoriſirter Quelle ausführlicher
folgendes berichtet Vor einiger Zeit ſtarb in jener Städt der
General HuſſeinPaſcha welcher den Bey von Tunis zu ſeinem
Univerſalerben eingeſetzt hatte Sofort nachdem die Nachricht
davon ſich verbreitet hatte ſtellte ſich ein gewiſſer ElMelich
der ſich für einen Bevollmächtigten des Beys ausgab auf dem
franzöſiſchen Konſulat in Florenz vor und verlangte Einſicht
in die auf die Hinterlaſſenſchaft bezüglichen Papiere Da der
Konſul die Forderung für unberechtigt hielt lehnte er ſie ab
und berichtete hierüber an das Auswärtige Amt das durch
Herrn Maſſicault in Tunis Erkundigungen einziehen ließ Jneiner ſchriftlichen Antwort an den atgoſiſchen Miniſter
reſidenten ließ der Bey erklären El Melich wäre keineswegs
ſein Mandatar Der franzöſiſche Konſul kümmerte ſich daher
nicht weiter um ihn ElMelich wandte ſich an den Friedens
richter der allen diplomatiſchen Gepflogenheiten zuwider gegen
den Konſul ein Kontumaz Urtheil erließ wonach dieſer zur
Herausgabe der Papiere genöthigt wäre Das Urtheil wurde
dem Konſul nicht zugeſtellt Mit dieſem Urtheil ausgeſtattet
erſchien El Melich auf dem Konſulat in Abweſenheit des Kon

Kanzlei ein durchſtöberte alle Akten und nahm die Papiere
Huſſein Paſcha s mit Bei ſeiner Rückkehr konnte der Konſul
die Verletzung des Hausrechts und der KanzleiArchive kon
ſtatiren Er berichtete hierüber dem Konſularcorps welches
unter dem Vorſitz des engliſchen Vertreters ſehr energiſch gegen
dieſen Gewaltakt proteſtirte Herr Flourens bat ſofort nach
dem er von dem Vorgang in Kenntniß geſetzt worden war
den de Mouy franzöſiſchen Botſchafter in Rom ſich zu

errn Crispi zu begeben und Aufklärungen zu verlangen
Herr Crispi antwortete er werde ungeſäumt eine ſtrenge
Enquete über dieſe Vorgänge anordnen

Aus London wird uns unterm 31 v M geſchrieben
Bei den Vorarbeiten zum Kanaltunnel iſt in den
letzten Tagen große Thätigkeit entfaltet worden Die ſenk
rechte ununterbrochen fortgeſetzte Bohrung hat jetzt eine Tiefe
von 700 Fuß erreicht wenngleich der tägliche Fortſchritt kaum
größer als ein paar Fuß iſt

Jn Montenegro ſieht es trübe aus Alle Behörden des
ZetaThales melden daß der Mangel an Nahrungsmitteln
noch niemals ſo früh eingetreten ſei Die Ankunft ruſſiſchen
Getreides abzuwarten ſei unmöglich Es werden Beiträge
geſammelt zum Ankauf von Getreide in Skutari

Das Beanttenperſonal der italieniſchen Zollämter
in Chiaſſo und Luino iſt wegen des großen Andranges
von Gütern in den letzten Tagen wiederholt verſtärkt worden
Auch hat die Generalzolldirektion in Rom die tägliche Ab
fertigungszeit auf beiden Zollſtationen um anderthalb Stunden

Der Verkehr in den beiden Häfen des Kongo
ſtaates nimmt angeblich ſtändig zu Jm zweiten Vierteljahr
des Jahres 1887 ſind in Banana 75 Schiffe darunter

20 portügieſiſche 14 engliſche 12 holländiſche 5 belgiſche
4 deutſche und in Boma 52 Schiffe eingelaufen

2

gleinere telegravhiſche Mittheilungen
Rom 2 m Der König empfing geſtern die Deputa

tionen des Parlaments ſowie der großen Staats
körper Nachts waren ſämmtliche Kirchen und der Kirche ge
hörige Jnſtitute und Gebäude erleuchtet

Deutſches Reich
Berlin 2 Jan Se Maj der Kaiſer hörte hente vor

mittag die regelmäßigen Vorträge darunter einen ſolchen des
Grafen Herbert Bismarck Um 12 h Uhr ertheilte der
Kaiſer der hier zum Neujahrsfeſte eingetroffenen Abordnung der
SalzwirkerBrüderſchaft im Thale zu Halle die nachgeſüchte
Audienz und unternahm darauf eine Spazierfahrt Die
Kaiſerin unternahm heute ebenfalls wieder eine Ausfahrt
Der Kronprinz erhielt geſtern in San Remo viele Hunderte
Glückwunſchkundgebungen aus der Heimath Dein Feſtgottesdienſt
in der deutſchen Kirche blieb der Kronprinz wegen ungünſtiger
Witterung fern Aus der gleichen Urſache unterbleibt auch heute
die Ausfahrt um ſo mehr als die Stimme etwas bedeckt iſt
Die geſtern mitgetheilte Aeußerung des Hrn Geh Medizinal
raths Thiexſch in Leipzig Leiter des ſtädtiſchen Kranken
hauſes St Jacob über die Natur des kronprinzlichen
Leidens findet Beſtätigung durch eine Erklärung welche der
geſchätzte Gelehrte auf unmittelbare Anfrage an die Redaktion
des Leipz Tageblattes gerichtet hat Der Herr Profeſſor ſchreibt
auf die Frage über jene Aeußerung die er gegen eine befreundete
Perſon gethan welche letztere darüber nach San Remo berichtet
hat IJch erſuche Sie den betreffenden Mittheilungen folgendes
hinzuzufügen Profeſſor Thierſch iſt allerdings der Anſicht daß
die Diagnoſe Krebs nicht haltbar ſei wenn wirklich die
Drüſenanſchwellungen vollkommen zurückgegangen und Geſchwürs
flächen im Jnnern des Kehlkopfes vernarbt ſein ſollten Wie
den Hofzahnarzt Telſchow ſo ſoll der Kronprinz auch ſeinen
Hofgarderobier Werner bei deſſen Rückreiſe nach Berlin beauf
tragt haben hier möglichſt zu verbreiten der Kronprinz hoffe noch
ganz geſund zu werden

Ueber den Neujahrsempfang der Generale bei dem
Kaiſer berichtet die Nat Ztg Generalfeldmarſchall Graf
Moltke erſchien an der Spitze der Generalität Der Kaiſer
der an ſeinem Arbeitstiſch mit Schreiben beſchäftigt geſeſſen
hatte ſtand auf trat den Eintretenden entgegen und ohne den
Grafen Moltke zu Worte kommen zu laſſen rief er ihm zu
Wie ſind Sie in das neue Jahr hinübergekommen lieber

Moltke ſchlafeund oder wachend Geſchlafen habe ich, war
die Antwort Moltke s Der Kaiſer hörte das mit Lächeln an
Jch hoffe fuhr er zu Moltke gewendet fort
daß Sie mit dem was in dieſem Jahre dienſtlich an Sie

herantreten wird zufrieden ſein werden Die Generale
nahmen dann Aufſtellung es reihten ſich an einander die

Generale v Blumenthal v Stiehle v Pape v Walderſee
v Heuduck dann die Diviſionsgenerale deren Reihe General
Lieutenant Graf Wartensleben ſchloß Der Kaiſer ging die
Reihe der Generale entlang reichte jedem die Hand und
richtete an jeden einige freundliche Worte Etwas ausführlicher
geſtaltete ſich die Anſprache die der Kaiſer an den General
v Heuduck richtete Derſelbe war wie jetzt verlautet um
ſeinen Abſchied eingekommen und zur Betreibung des Ge
ſuches nach Berlin gekommen Am Schluß des Geſprächs das
der Kaiſer mit General v Heuduck führte ſagte der Kaiſer
Sie ſind noch viel zu jung zum Abſchied ich kann Sie noch

nicht entbehren Der General verbeugte ſich ſchweigend
Nachdem der Kaiſer die Reihe abgegangen war ſtellte er ſich
derſelben gegenüber und ſagte mit erhobener Stimme

Jch bemerke Jhnen meine Herren daß Jhre
Hauptauf merkſamkeit in dieſem Jahre die Kaiſer
Manöver welche das dritte Corps und das Garde
corps abhalten in Anſpruch nehmen werden

Dieſe Bemerkung wiederholte der Kaiſer noch zweimal in ähn
lichen Wendungen Dieſe Worte machten wie berichtet wird
auf die Verſammelten den Eindruck als wolle der Kaiſet
ernſtliche Eventugalitäten damit abweiſen

verlängert Ztg zuverläſſig mitgetheilt wird
Die Frau Prinzeſſin Wilhelm hat wie der Freiſ

dem Hofprediger Stöcker
e e

ihre Gäſte durch ihre echt weibliche Anmuth und ihr feines
taktvolles Benehmen von dem ſich ſelbſt der frivole Lebemann
imponiren ließ ſodaß er ihr gegenüber einen ernſteren Ton
anſtimmte und ſich aller chniſchen Anſpielungen enthielt

Auch die Gräfin nahm eine andere Haltung an und vermied
alle Scherze und Skandalgeſchichten augenſcheinlich bemüht
den unangenehmen Eindruck zu verwiſchen und Armgard s
Vertrauen wieder zu gewinnen was ihr auch bei ihrer Ver
ſtellungskunſt leicht gelang

Leo befand ſich in der beſten Laune und ſeine Heiterkeit
wurde noch erhöht als Herr v Mohrbach ihn beiſeite nahm
und ihm die vertrauliche Mittheilung machte daß die
Ernennung des Oberpräſidenten ſo gut wie beſchloſſen ſei da
die Regierung nach allen bisher eingegangenen Nachrichten auf
eine entſchiedene Majorität rechnen könne

Diesmal, ſagte er lachend werden die liberalen Schreier
noch ſchlimmer als die Mittelpartei an die Wand gedrückt

konnten Unter uns e ſich wichtige Dinge vor
wozu wir die geeigneten Kräfte brauchen ſchneidige Männer
welche rückſichtslos durchgreifen und ſich nicht um das Ge
ſchwätz der liberalen Volfsvertreter kümniern

Jch darf alſo hoffen
Verlaſſen Sie ſich auf mich Jn vierzehn Tagen iſt Jhr

Schwiegervater Miniſter des Jnnern und Sie Unter Staats
ekretär wenn nicht der Böſe ſeine Hand im Spiele hat Man
rf Jhnen im voraus gratuliren
Die günſtige Nachricht verſetzte Leo in die freundlichſte

Stimmung im Geiſte ſah er ſich bereits am Ziele ſeiner
Wünſche und Hoffnungen Förmlich berauſcht von ſeinem
außerordentlichen Glück zeigte er ſich gegen Armgard wieder
ſo zärtlich und liebenswürdig wie in den erſten Tagen
ſeiner Ehe

Wieder herrſchte zwiſchen beiden die vollkommenſte Eintracht
und von neuem ließ ſich Armgard von dem beſtechenden
Manne täuſchen und verführen ſo daß ſie alle ihre Bedenken
vergaß und ſeinen leineswegs geheuchelten Verſicherungen

Glauben ſchenkte iLeider dauerte dieſe günſtige Stimmung nur kurze Zeit

erhielt die er mit ſichtlicher Aufregung las und daun beſtürzt
fallen ließ

Mein Gott rief Armgard beſorgt
gefallen

Aber Leo Willſt Du mir nicht ſagen was geſchehen iſt
Wie Du weißt, verſetzte er nachdem er ſich mühſam gefaßt

Was iſt denn vor

meinige hauptſächlich von dem Ausfall der Wahlen ab Jch
hatte beſtimmt auf den Sieg unſerer beiden Kandidaten ge
rechnet und nun telegraphirt man mir daß dieſer mehr als
zweifelhaft ſei

Beruhige Dich Die Aufregung kann Dir ſchaden
Was aber das Schlimmſte iſt die liberale Partei hat am

Sitz der Regierung gewiſſermaßen unter den Augen des
Oberpräſidenten und ihm zu Trotz unſeren Freund Walther
als Kandidaten aufgeſtellt Wenn er durchkommt was höchſt
wahrſcheinlich iſt ſo erleiden wir eine Niederläge die der
Kanzler dem Oberpräſidenten nie verzeiht

Was kannſt Du dagegen thun
Jch will ſogleich zum Vater reiſen um mit ihm die

nöthigen Maßregeln zu verabreden Vielleicht gelingt es noch
den Schlag abzuwenden wenn wir alles aufbieten was in
unſerer Macht ſteht und die konſervativen Kandidaten mit
unſerer ganzen Autorität unterſtützen

Wenn Duü glaubſt daß ich Dir dabei nützen kann ſo werd
ich Dich begleiten

Das iſt nicht nöthig Ich halte es für beſſer daß Du
hier bleibſt und unſere Intereſſen wahrnimmſt Dich mit der
Gräfin und Herrn v Mohrbach in Verbindung ſetzeſt Aber
ich habe keine Zeit zu verlieren wenn ich mit dem nächſten
Zuge noch fortkommen will

In höchſter Aufregung fuhr Leo mit dem e die
er zu ſpät anlangen und alle ſeine Bemühungen vergeblich ſein
würden Der Gedanke daß er ſo nahe ſeinem Ziele mit allen
ſeinen Ausſichten ſcheitern ſollte ließ ihn nicht ſchlafen und
brachte ihn dem Wahnſinn nahe

Kaum angelangt warf er ſich in die a Droſchke und
eilte zu dem Oberpräſidenten der noch nicht aufgeſtanden
war Jn fieberhafter Haſt entwickelte er dieſem ſeinen unter

und ſchwand ebenſo ſchnell wie ſie gekommen war als Leo in
Gegenwart ſeiner Frau eines Tages eine telegraphiſche Depeſche

wegs erſonnenen Feldzugsplan um noch in der ketzten Stunde

hatte häugt die Ernennung Deines Vaters und auch die
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ganze Nacht durch von düſteren Befürchtungen gequält daß

an deſſen neulichem Geburtstage einen Beſuch abgeſtattet
und demſelben ihre Glückwünſche perſönlich überbracht

Am Montag mittag 12 e fand eine Sitzung des
preußiſchen Stagtsminiſterinms ſtatt

Zahlreiche Blätter hatten während der letzten Tage die
Nachricht gebracht der deutſche Botſchafter am
ruſſiſchen Hofe General Schweinitz ſei als Ueber
bringer eines Allerhöchſten Handſchreibens an den Kaiſer von
Rußland in beſonderer Miſſion nach Petersbuxg gegangen

iergegen wendet ſich die Nordd Allg Ztg indem ſie
chreibt Ebenſo unbegründet wie die falſche Nachricht von
einer beſonderen Miſſion des General v Schweinitz ſind die
Betrachtungen welche an verſchiedenen Stellen damit in Ver
ins gebracht worden ſind daß der deutſche Botſchafter ſeit
ſeiner Rückkehr noch nicht in Gatſching geweſen iſt Es ver
räth Unkenntniß der diplomatiſchen Gepflogenheiten an
zunehmen daß ein Botſchafter unmittelbar nach ſeiner Rück
kehr von einem Urlaub die Ehre einer Aüdienz nachzuſuchen
hat Derſelbe wird im Gegentheil wenn ihn nicht außer
gewöhnliche Umſtände nöthigen ſich dem Throne ſofort zu
nähern in gebotener Zurückhaltung wie man ſie an allen
Höfen beobachtet ruhig abwarten daß ſich eine Gelegenheit
darbiete um mit dem Souverän ohne demſelben zur Laſt zu
fällen zu ſammenzutreffen Autographe Briefe von Souverän
zu Souverän beſonders wenn dieſelben in Familienbeziehungen
ſtehen wie dies zwiſchen dem deutſchen und ruſſiſchen Kaiſer
zutrifft ſind etwas ganz Gewöhnliches Es wäre alfo nicht
auffallend geweſen wenn dem General v Schweinitz ein
Allerhöchſtes Handſchreiben an den Kaiſer von Rußland an
vertraut worden wäre in dem vorliegenden Falle
hatte aber zufällig kein ſolcher Briefwechſel
ſtattgefunden und es lag deshalb kein Grund zu einer
ſchleunigen Reiſe des deutſchen Botſchafters nach Gatſchina
vor Jeder Diplomat und auch andere mit diplomatiſchen
Gebräuchen einigermaßen vertraute Perſonen werden ſich dies
bereits geſagt haben Es giebt zu Mißverſtändniſſen Ver
anlaſſung die manchmal bedauerliche Folgen haben daß ge
wiſſe Publiziſten die von der praktiſchen Politik nichts ver
ſtehen wenuſchon ſie im übrigen gelehrte und kenuütnißreiche
Menſchen ſein mögen häufig das Bedürfniß haben ſich mit
Fragen der praktiſchen Politik zu beſchäftigen und auch
Gelegenheit finden dieſem Bedürfniß Genugthuung zu ver
ſchaffen durch Veröffentlichungen in Zeitungen die für gut
unterrichtet gelten Es wird dadurch irrthümlichen An
ſchauungen häufig weite Verbreitung und unverdienter Glauben
verſchafft

Die Mittheilung von der Fertigſtellung des bürger
lichen Geſetzbüches begleitet die Nordd Allg Ztg mit
folgenden Bemerkungen Die erſten deutſchen Juriſten haben
Jahre lang dem bürgerlichen Geſetzbuch ihre Kräfte geweiht
und bieten eine volle Garantie für das endliche Gelingen der
Arbeit die nunmehr den weiteren Kreiſen zugänglich gemacht
und dem Urtheil ſachverſtändiger Kreiſe unterbreitet werden
dürfte Der vorläufige Abſchluß des Werkes welches in eine
ernſt bewegte Zeit fällt iſt auch von einer moraliſchen Be
deutung er zeigt daß das deutſche Volk über der durch die
Verhältniſſe aufgezwungenen unentwegten Aufmerkſamkeit auf
die Stärke und Gediegenheit ſeiner die äußere Sicherheit ge
währleiſtenden Heereseinrichtungen die Arbeiten und Be
ſtrebungen des Friedens deshalb durchaus nicht vernachläſſigt
ſondern mit dem Ernſte und der Entſchloſſenheit einer ziel
bewußten Nation die Grundlagen ſeines ſtaatlichen Lebens
unermüdlich zu feſtigen ſtrebt und ſeine Hauptaufgabe in der
Verbreitung der Kultur findet Jede Kultur bedarf zu ihrem
Schutze klarer den Privatwillen umgrenzender Normen und
die Beſchaffenheit des nationalen Rechts iſt ein ſicherer Werth
meſſer für die Lebenskraft einer Nation wenn auch bisher
das Deutſche Reich ſich der ſichern Rechtsordnung erfreuen
konnte welche es von früheren Zeiten überkam ſo iſt doch die
neue Geſtaltung des bürgerlichen Rechts als ein ſtaatlicher
Fortſchritt zu begrüßen deſſen Bedeutung zu würdigen der
Geſchichte überlaſſen bleiben muß

Jn Sachen der Vorbereitung des Entwurfs eines
Goldgeſetzes hören wir daß gegenwärtig kommiſſariſche
Berathungen ſtattfinden an welchen betheilicht ſind Der Ober
Berghauptmann Dr Huyſſen Geh Bergrath Eskens
ſeitens des Reichsjuſtizamts Geh Rath Gutbrod ſeitens
des Auswärtigen Amts Geh Rath Dr Kahyfer Legations
rath Stemerich und der Reichskommiſſar Dr Göering
ſeitens der Südweſtgfrikgniſchen Geſellſchaft Dr Hammacher
und Oberbürgermeiſter a D Weber
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Dem Oberſt Kämnerer Grafen Otto zu StolbergWernigerode iſt zum Jahreswechſel von dem Kaiſer der hohe

Orden vom Schwarzen Adler verliehen worden
Vor einigen Tagen erregte eine durch die Zeitungen gehende

Notiz nach welcher die Arbeitgeber den als nichtſtändige
Mitglieder im Reichs Verſicherungsamte funktioni
renden bei ihnen beſchäftigten Arbeitnehmerm den Urlaub
wecks Theilnahme an den Spruchſitzungen des ReichsVerſicherungeégintes verweigert hätten die allgemeine Aufmerkſamkeit

Unter dieſen 6 Arbeitnehmern befindet ſich auch der Hutmacher
Kämpfe aus Bamberg Wie nun dem Organ des Vereins
deutſcher Hutfabrikauten vom Arbeitgeber des letzteren geſchrieben
wird iſt die obige Notiz ſoweit ſie ihn betrifft erfunden Man
Bu hieraus wohl auf den Werth der ganzen Notiz ſchließen
önnen

Halle den 3 Januar
Unſerm Mitbürger Hrn P Riebeck iſt abermals eine

ehrenvolle Auszeichnung zutheilgewörden indem ihm vom Kaiſer
von Oeſterreich der FranzJoſef Orden verliehen worden iſt

Meteorologiſche Statlon

Jan n n rnBarometer Millimeter 750 8 751,9
n re u el t 0de So oThaupunkt n d K H 6,8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
2 Jan 8 U morgens Der höchſte Luftdruck beſand ſich über dein Weichſel

ebiet ein tiefes Minimum unter 736 wmwn bei den Hebriben Mitteleuropa
bei ſchwacher meiſt ſüdöſtl Luftſtrömung heiteres kaltes Wetter am

älteſten war es im ſüdl und öſtl Deutſchland München meldete 240 unter
Null Haparanda 753 12 Nord ſtill bedeckt Mogkait 764 23 Nordweſt
ſtill wollig Hamburg 755 12 Südoſt ſchwach halb bedeckt Wien 767 1Südoſt leicht bedeckt Karlsruhe 758 17 Rochoſt ſtill wollenlos

Aus Dresd en meldet man vom Montag Es ehe ein
heftiges Schneetreiben Drei ſächſiſche Nebenlinien ſindden Gegnern ihren Sieg zu entreißen Gortſ folgt geſperrt Der Verkehr nach Schleſien Wien Baiern und
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Mogdeburg iſt erſchwert zwiſchen Berlin und Dresden

ünkklich en Norditalien ſo meldet man vom 2 rief ein
etiger Schneefall große Verkehrsſtockungen hervor Diei e Poſt fehlt gewöhnlich mehrere Tage nacheinander und

eht öfters ſogar gänzlich verloren Jn Bologna drückte dieC neelaſt das Bahnhofsdach ein es gab viele Verletzte auch
Todte
am

UniverſitätsNachrichten
Tübingen Für den erledigten Lehrſtuhl für Germaniſtik

an hieſiger Univerſität iſt Herm Fiſcher in Stuttgart inAusſicht genommen Garré Privatdozent für
Bakteorologie an der mediziniſchen Fakultat in Baſel hat einen
Ruf als Profeſſor hierher angenommen

Königsberg Prof Dr Nannyn hier hat einen an ihn
ergangenen Ruf an die Univerſität Straßburg als Nachfolger
des in den Ruheſtand tretenden Direktors der mediziniſchen Klinik
Prof Kußmaul angenommen Wentliche Vroſeſſot in der zieſt

Kiel 2 Jan Der außerordentliche Profeſſor in der hieſigenphiloſophiſchen Fakultät Dr Karl Friedrich Wilhelm Peters
hat einen Ruf an die Univerſität Köni ruch als außerordent
cher Profeſſor der Aſtronomie und irektor der Sternwarte
erhalten

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
Abermals iſt eine Durchquerung Afrikas erfolgt

Der portugieſiſche Marine Kapitän Emegildo Capelko iſt
von Saint Paul de Loanda her nach achtmonatlicher an Ge
fahren und Mühſalen reichen Wanderung in Mozambique ein

Von den 120 Mann ſeiner Begleitung ſtarben 60 an
Hunger oder Durſt Hr Capello hatte die Reiſe mit Unter

e ſtützung der portugieſiſchen Regierung unternommen

Gerichtsverhandlungen
Poſen 2 Jan Heute begann vor der zweiten Straf

kammer des Landgerichts die Verhandlung wider den
Studenten Bronislaff Slowinski und Genoſſen
wegen Theilnahme an geheimen Verbindungen und
wegen Anreizung verſchiedener Klaſſen der Bevölkerung zu Ge
waltthätigkeiten gegen einander Paragraphen 128 129 130 des
Strafgeſetzbuchs Die Angeklagten ſind meiſt Handwerker und
polniſcher Nationalität Auf Antrag der Staatsanwaltſchaft
wurde die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Für die Verhandlung
ſind zwei Wochen in Ausſicht genommen

Aus dem Reichsverſicherungsamt
Berlin 2 Jan Die A Riebeck ſchen Montanwerke

zu Halle halten in Weißenfels ein Kutſchgeſchirr für die Auf
ſichtsraths mitglieder der Geſellſchaft deſſen ſich dieſelben bedienen
wenn ſie die ausgedehnten Werke beſuchen Der Kutſcher B
hatte neben dieſen Pferden ein von Hrn Riebeck zu privaten
Zwecken benutztes Reitpferd zu warten Als daſſelbe ſich eines
Tages im Stall losriß erlitt B einen ſeine Erwerbsfähigkeit
beeinträchtigenden Unfall Die Sektion IV der KnappſchaftsBeruſegenoſſenſchaft wies den Verletzten mit ſeinem Anſpruch auf

eine Rente ab und in demſelben Sinne erkannte nach erhobener
Klage das Schiedsgericht zu Halle da der Unfall in keinem ur
ſächlichen Zuſammenhang mit dem Betriebe der Werke ſtände
Dieſe Entſcheidung focht der Kläger mit dem Rechtsmittel des
Rekurſes an Das Reichsverſichernngsamt verneinte nicht grund
ſätzlich die Verpflichtung der Beklagten zur Zahlung einer Rente
ſah aber vorerſt von einer Entſcheidung ab und beſchloß eine
Beweisaufnahme nach der Richtung hin zu veranlaſſen ob zur
Zeit des Unfalles in dem Stalle ſich auch jene als Fabrikpferde
zu erachtenden Wagenpferde befunden haben und ob im Falle der
Bejahung durch das Losreißen des Privatpferdes eine Beſchädi
gung dieſer anderen Pferde bezw eine Störung der Ordnung im
Betriebe zu befürchten war

Provinzial Nachrichten
Weiſzenfels 2 Jan Meine frühere Meldung über die

Verpachtung der Neuen Brücke muß ich berichtigen da
in der am 22 v M ſtattgefundenen Generalverſammlung der
Aktionäre der Vorſchlag des Direktoriums die Brücken Einnahme
an einen Unternehmer für 12,000 M jährlich zu verpachten nicht
die Mehrheit der Aktionäre gefunden hat Die Drehkreuze bleiben

alſo Der hieſige Verein für c veranſtaltetin den Tagen vom 28 bis 30 Jan auf dem Bade eine mit
Prämiirung und Verlooſung verbundene Geflügelausſtellung
Der Vorſteher der hieſigen Eiſenbahnſtation Richter iſt vom
5 d ab nach Wittenberg verſetzt als ſein Nachfolger iſt der Vor
ſteher der Bahnſtation Finſterwalde Jhden beſtimmt Seit

haben wir nach längerer Pauſe wieder Theater Frau
oni Niederleithner eröffnete daſſelbe mit dem Moſer ſchen Luſt

ſpiel Der Bureaukrat Seit einigen Tagen iſt der Land
wirth Schmidt ein tüchtiger und fleißiger Mann ohne eine
Spur zu hinterlaſſen verſchwunden Derſelbe war früher ſchon
einige male geiſtig geſtört Der kgl Proviantmeiſter Haber
ding hierſelbſt feierte geſtern ſein ö0jähriges Dienſtjubiläum
an welchem Tage ihm u a der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe
mit der Zahl 50 verliehen wurde Der Magiſtrat beſchäftigt
ſich mit dem Plane der Kanaliſirung der Stadt

K Erfurt 2 Jan Seit heute früh 7 Uhr ſteht
Theil des weltbekannten Etabliſſements der Kun
Handelsgärtnereiſvon J C Schmidt hier in Flammen

ährend ich dies ſchreibe 3 Uhr abends iſt die Freiwillige
Turnerfeuerwehr noch in Thätigkeit Die Entſtehungsurſache iſt
auf den Umſtand zurückzuführen daß ein Arbeiter im Arbeits
raume bei offenem Lichte am eingefrorenen Heizungsrohre be
ſchäftigt geweſen und dabei einigen Palmenwedeln zu nahe ge
kommen iſt Dieſe fingen Feuer welches mit Blitzesſchnelle um
ſich griff Bald bildete das dann des dreiſtöckigen Gebäudes

ein großer
ſt und

ehemalige Lorenzſchule ein Flammenmeer Zum erſtenmale
wurde die u nicht durch die Sturmglocken ſondern durch
eine cengugele te Telephon Einrichtung alarmirt Es fehlten
gen ige Angriffspunkte Die Leute mußten zum Theil hohe
So en ne beſteigen um wirkſam eingreifen zu können
éSt e waren ſie in Gefahr von herniederſtürzenden Valken und
Heer erſchlagen zu werden Auf der Brandſtätte erſchien auch
drün e v Thielo Das Militär hatte Nihe das anel u e Publikum abzuhalten Der Straßenbahnbetrieb erlitt
m a Störung die Soldaten ließen die Fahrgäſte von einem

andern Wagen die abgeſperrte Sfelle paſſtren Ein trauriges
ild der Verwüſtung zeigte di z averſehene Sertheſt ne die große mit rieſigem Glasda

9ne durch ne breiter Waſſerſtrom ſichDie werthvollſten Verkaufsgegenſtä ich blüv genſtände herrlich blühendegtlaneen Sagen chaotiſch umher Der Schaden iſt ein bedeutender
G er Verſicherung ſind drei Geſellſchaften betheiligt Der

eſchäftsbetrieb der Firma erleidet keine Unterbrechung Jn
r Nacht zum Sonntag wurde die Polizet auf einen jungen
Nenſchen äufmerkſam welcher unberechtigt die Uniform

eines Marineſöldaten trug und in einem Konzertſagle ſich
auffallend bewegte Als man den Jüngling diugfeſt machte ent
deckte man in ihm den Dieb welcher kürzlich hier einem
Tobrlauten eine Uhr und einen 50 Mark Schein geſtohlen hatte

war ihm von einem Reſerviſten der Marine geliehenie Uniform
worden

K Magdeburg 2 Jan Der hieſige landwi rftliche Verein beabſichtigt von dieſem Sommer r dheht
einen Pferdemarkt auf hieſigem Domplate abzuhalten weil

die Perdekäufer der Provinz Sagen genöthigt ſind behufs An
kaufs des Pferdematerials nach Berlin oder Hannover zu reiſen
et Magiſtrat dürfte zu dem Plaue ſich entgegenkommend
tellen
9 werda 2 Jan Kürzlich iſt hier ein Schriſtcheneigen v zur Geſchichte der deütſchen

Sir rn d das 500 jährige Jubiläum der
ützengilden und das ubiS9ubtngilde zu Liebenwerda am 7 Aug 1887 von J

Asmis Der erſte Theil bildet mehr einen kulturgeſchichtlichen
Ueberblick Aus dein zweiten erſehen wir insbeſondere unter
welchen Umſtänden wann und wie in den einzelnen deutſchen
Städten die Schützengilden entſtanden ſind Den Reigen hat
Worms im Jahre 1106 eröffnet Jhm folgten Quedlinburg 1134
Köln 1149 Hamburg 1152 Magdeburg 1153 Wien 1208 Helm
ſtedt 1244 2c Sodann wird noch manches von denjenigen Gilden
mitgetheilt die bei Gelegenheit des 500 jährigen hieſigen Jubiläums
ſich im Feſtzuge befanden Jm dritten Theile erhalten wir aus
führliche Nachrichten über die Stadt Liebenwerda und deren
Schützengilde Der viecte Abſchnitt beſchreibt das 500 jährige
Jubiläum und der letzte Theil bringt Perſonalnachrichten ausKreis und Stadt Liebenwerda

P Staßfurt 1 Jan Geſtern abend glitt der Sohn des
Kunſtſchloſſermeiſters W auf der hohen Stuſe des Poſtgebäudes
ſo unglücklich aus daß er auf das eiſerne Gitter ſtürzte wobei
ihm eine Spitze deſſelben tief in den Unterleib drang

Weimar 2 Jan Von dem hier lebenden Maler Prof
James Marfhall iſt für den Sitzungsſaal des Rathhauſes
ein lebensgroßes Oelbild des verſtorbenen hochverdienten Medi
zinal Raths Dr Brehme gemalt und der Gemeinde überlaſſen
worden Vor einigen Tagen verſtarb hierſelbſt unter be
denklichen Erſcheinungen das 4jährige uneheliche Kindeiner Aufwärterin Malſchinka ſodaß man polizeilicherſeits
zu der Annahme gelangte das arme Kind ſei keines natürlichen
Todes ſondern infolge grober Mißhandlungen ſeitens der Mutter

n Die ärztliche Leichenſchau ſcheint den vermuthetenThalbeſtand beſtätigt zu haben denn unmittelbar daärnach iſt die

Verhaftung der unnatürlichen Mutter erfolgt

Seitens der ſtädtiſchen Verwaltung von Leipzig ver
anlaßte ſtatiſtiſche Erhebungen über die Wohnungs
verhältniſſe Leipzigs und der Vororte haben eine aber
malige Verſchärfung der Wohnungsnoth für die ärmeren Klaſſen
im Jahre 1887 gegen die Vorjahre dargethan die Zahl der zum
Jahresſchluß leerſtehenden Wohnungen beträgt insgeſammt nur
559 und davon ſentfallen nur 1,7 Proz auf ſog kleine Wohnungen
mit 1 oder 2 heizbaren Zimmern

Jn Glauchau brach am Neujahrstag die von zahlreichen
Schlittſchuhläufern c belebte Eisdecke des ſog Grundelteiches
ein 15 Perſonen neben einigen Erwachſenen meiſt größere
Knaben brachen ein doch konnten alle ſchließlich gerettet werden
Die Waſſertiefe an der betr Stelle betrug etwa Manneshöhe
Auch ein Verkäufer warmer Würſtchen war bei dem Einbruüche
nebſt ſeinem Kaſten untergegangen Wie der Verkäufer felbſt
wurde auch der Wurſtkeſſel geborgen doch war die Kaſſe des
Verkäufers verloren

Vermiſchtes
IZeitungs Jubiläum Die londoner Times feierte

am 1 d den Jahrestag ihres hundertjährigen Beſtehens Sie
Jrhſing durch den Draht zahlreiche Glückwünſche von ausländiſchen

eitungen

Eiſenbahnzuſammenſtoß Nach einer Meldung der
Times aus Amerika ſind am 1 d in Kentucky zwei Perſonenzüge

De rebiengeſtoßen wobei 11 Perſonen getödtet und 20 verwundet
wurden

Große Unterſchleife ſo berichtet man uns aus
London ſind bei der CardiffSavings Bank entdeckt worden Es
ſtellt ſich heraus daß einer der Beamten Williams ſeit ungefähr
zwanzig Jahren einen Geſammtbetrag von 37,000 Lſtrl veruntreut
hat die Erſparniſſe von Arbeitern und Krämern ohne daß Ver
waltungsräthe Direktoren und Rechnungsführer bis jetzt eine
Ahnung davon hatten Die Sparbank von Cardiff beſitzt in dem
Marquis von Bute einen Präſidenten der in Wales ſo viel
Kredit wie die Bank von England beſitzt Bei ſeinem ungeheuren
Reichthum er iſt der Held des Beaconsfield ſchen Romans
Lothair ſollte man glauben daß er für die 37,000 Lſtrl

men werde indeſſen verlautet davon vorläufig noch
nichts

Ein Racheakt Man meldet aus Reggio Emilig vom
28 Dez Geſtern um 5 Uhr früh explodirten vor dem Palaſte
des Frhrn v Franchetti zwei Bomben infolgedeſſen das Haus
thor ſowie ſämmtliche Fenſter des Gebäudes in Trümmer gingen
Eine weitere Bombe wurde auf ein Fenſterbrett des Hauſes ge
legt in welchem der Kapellmeiſter Bavagnoli wohnt und richtete
auch dieſe großen Schaden an Glücklicherweiſe iſt kein weiteres
Unglück zu verzeichnen Frhr v Franchetti welcher ein Schwager
des wiener Rothſchild iſt hat wie ſ Z gemeldet worden ſechs
undzwanzig italieniſche Theater zu dem Zwecke gepachtet damit
an denſelben die Oper ſeines Sohnes zur Aufführung gelange
Es herrſcht nun die wöhlbegründete Vermuthung daß einige vom
obengenannten Kapellmeiſter im Einvernehmen mit dem Baron
Fraunchetti entlaſſene Orcheſtermitglieder die Bomben geſchleudert
hätten Baron Franchetti welcher geſtern abreiſen wollte ver

t die Abreiſe um zu demonſtriren daß er ſich nicht
ürchte

Perſonalnachrichten Jn Meiningen iſt am 1 Jan
wie ſchon mitgetheilt die verwittwete Herzogin Mutter
Marie nach achttägigem Krankenlager geſtorben Die Herzogin

Mutter Marie war am 6 Sept 1804 geboren eine heſſiſche
Prinzeſſin Tochter des Kurfürſten Wilhelm II von Heſſen und
der preußiſchen Prinzeſſin e einer Schweſter Friedrich
Wilhelms III und hatte am 23 März 1825 den Herzog Bernhardvon Meiningen geheirathet ſeit dem 3 Dez 1882 war ſie Wittwe

Die v in Mutter Marie war im ganzen Lande eine wegen
ihrer Wohlthätigkeit und Fürſorge allverehrte und allbeliebte
Dame ſo lange ihr Gemahl die Regierung führte er dankte
bekanntlich 1866 zugunſten ſeines Sohnes des jetzt regierenden
Herzogs Georg II ab eine echte Landesmutter deren Ge
dächtniß und Name lange bei allen Bewohnern des Herzogthums
in dankbarer Erinnerung bleiben wird Die Prinzeſſin
Ludwig von Baiern iſt Montag früh von einer Tochter
entbunden worden

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 2 Jan Infolge einer Betriebsſtörung in der

Feruſprechverbindungz alle Berlin war es uns am Montag nicht
möglich die gewohnte Ueberſicht über die Bewegung der Börſe zu geben und auchch die info ge jener Störung telegraphiſch übermittelten Kurſe konnten nur noch in

einem Theile der Auflage wiedergegeben werden Wir laſſen hier nachträglich
einen kurzen Bericht über die Börſe folgen Das Geſchäft am erſten Börſeniage
des neuen Jahres war in hohem Grade beeinflußt durch die verſchiedenen
Uſance Aenderungen welche mit dem heutigen Tage ins Leben getreten ſind und
welche vor allen Dingen die hauptſächlichſten Spekulationspapiere welche fortan
nicht mehr in Mark ver Stück ſondern in Prozenten gehandelt werden be
treſſen Aber die feſte ſelbſt angeregte Haltung welche nach mattem
Beginn platzgriff half der örſe über alle dieſe Schwierigkeiten
hinweg Die Kurſe der anpeien Spekulations papiere vor allem der

en Kreditaktien und der Diskonto Kommandit Antheile aber auch
die Kurſe von Ronten ſo namentlich diejenigen der ungariſchen Goldrente ſowie
der egyptiſchen uniſizirten Anleihe erfuhren prozentweiſe Beſſerungen und um
fangreiche Deckungen trugen das Jhrige dozu bei eine außerördentliche Leb
haſtigteit der be heterſaen Den Anlaß zu dieſem Stimmungswechſel
boten Gerüchte über günſtige Keußerungen des Kaiſers Wilhelm bei der geſtrigen
Neujahrs Gratulation der Generalität Dann aber erſcheint die Beſſerung als
die natürliche Gegenwirkung der übertrieben peſſimiſtiſchen Anſchaunmg welche
an der letzten ihn n alten Jahres unter dein Eindruck der Hurſe

ren wie
andru

welche von der derout ner Börſe gemeldet wurden platzgegriſſen hatte

Bemerkenswerth bleibt daß die igkeit der heutigen Börſe ſich durch hreStärke beſonders auszeichnete h Wien im fe der v noch
Kurſe ſandte blieben dieſelben doch auf die Tendenz der hieſigen Börſe ohne Ein

ſluß Die Kurſe weiſen faſt gegen die der letzten Börſe weſentliche
Beſſerungen auf An der Produktenbörſe eröffnete Getreide anſcheinend
politiſch beeinflußt feſt um bald auf überwiegendes beſonders auswärtiges An
gebot zu ermatten Weizen und Roggen niedriger die Umſätze mäßig
Hafer her und ſehr ſtil Rüböl nominell preishaltend Sprritus
verſteuerter loco etwas beſſer anderer niedriger Termine nachgebend

Dividendenſchätzungen Aaächen Maſtrichter Eiſenbahn
Worausſichtlich nicht über 2 Proz

Eiſenbahnweſen
Bei den öſterreichiſchen Staats Bahnen wurden

Kilometer Werthmarken für den Perſonenverkehr
eingeführt Die Werthmarken gelangen vom 20 Jan 1888 ab
in Abönnementsheften zur Ausgabe Dieſe Werthmarkenhefte
werden unter der Bedingung zur Ausgabe gebracht daß während
eines Jahres auf den der Generaldirektion der öſterreichiſchen
Staatsbahnen unterſtehenden Linien von einem Abonnenten
mindeſtens auf den Geſammtkbetrag von 150 Fl lautende Marken
für Bahnfahrten Verwendung finden Die Markenhefte enthalten
Marken zu 5 Fl 1 Fl 10 und 5 Kr mit dem Geſammtbetragevon 150 F eiſende welche die gelöſten Marken vor Ablauf
des Giltigkeitsjahres aufgebraucht haben können unter Vor
zeigung ihres Stammheftes nach Bedarf Znuſatz Markenhefte zu
30 Fl löſen

Halleſche Getreide und Prodnkteu Börſe
alle 3 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maäklergebührtut 1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 148 bis 168 M

Roggen ruhiger 120 bis 126 Mark Gerſte behauptet
Futtergerſte 110 bis 120 Landgerſte 135 bis 145
Mark Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark extrafeine bis
162 Mark Hafer feſt 118 122 Mark Mais r M
Räps ohne Angebot Rübſen M Erxbſen Viktoria
141 156 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 51,00
bis 53,00 M Stärke bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto 38,00 bis
39,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38M kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen M ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne
Notiz Futterartikel Futtermehl 13,00 Roggen
kleie 75 Weizenſchalen 7,40 7,50 Weizen
grieskleie 8,25 Malzkeime helle 10 dunkle9 Oelkuchen 12,00 M Malz 25,00 27,00
Rüböl 48,50 M Petroleum 26,50 27,00 M Solaröl
0,825/309 feſter 11,00 M Spiritus 10,000 Liter Proz
matt Kartoffel 96,60 M

Halle 3 Jan Strohpreiſe LangesRoggenſtroh 29,00
bis 23,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 00 M per Ctr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 250 50 M per Etr au
Fuhren Kleeheu geſund 50 3 50 M

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Kuſtrut Fall t Avuchs
Halle Unterh 2 Jan 41 761 3 Jan 41 76 STrotha e r T er TKalbe Oberp 1 Jan 41 46 2 Jan 38 60 08
do Unterp t 40 44 er 36 08 vWeißenfels Oberpegel v 38 2 Jan 34 04 Sdo Unterpegel a 40 22 5 40 14 60 08
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Nach Schluß der Redaktion
Berlin 3 Jan Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Die pariſer Liberts ſchreibt Wir machen aus
unſerer Befriedigung über die guten Nachrichten
aus San Remo kein Hehl und wünſchen für den Kron
prinzen und deſſen edle Gemahlin die ihn ſo rührend
gepflegt die ſo viel Frömmigkeit und Muth in der ſchweren
Prüfung gezeigt daß dieſe Nachrichten Gutes für das
ganze Jahr bedeuten mögen Der Kronprinz hat durch
ſeine männliche Haltung inmitten der Leiden und Gefahren eine
Charakterſtärke und ſtoiſche Ruhe gezeigt die gewaltigen Eindruck
auf die öffentliche Meinung gemacht haben Man kann ſagen
daß er ſich geradezu univerſelle Sympathien erworben
hat Wir ſchließen uns ohne jeden Hintergedanken den Wünſchen
an die von allen Seiten für ſeine Geſundheit gehegt werden
Deutſchland und ganz Europa haben Recht ſich dazu Glück
zu wünſchen Es iſt für niemand ein Geheimniß
daß der Kronprinz friedlich iſt und daß ſein weiſer
Einfluß die Ungeduld der kriegeriſchGeſinnten im
Rathe des Reiches die in jedem Augenblck ein Un
wetter heraufzubeſchwören bereit ſind im Zügel
hält Es iſt nothwendig daß er lebe Von dem Tage
an wo er den Thron beſteigt wird er die Welt vor
jeder allgemeinen Konflagration ſchützen Kaiſer
Wilhelm der ſeinerſeits ſeit Jahren als Schützer
und Schirmer des allgemeinen Friedens zu be
trachten iſt wird ſicher ferner auch alles Menſchen
mögliche thun um die Kriegsplage abzuwenden

Aus Brüſſel meldet ein Telegramm des B König
Leopold hielt bei dem diesjährigen Neujahrsempfang gegen
ſeine ſonſtige Gewohnheit eine politiſche Rede worin er auf

den Ernſt der europäiſchen Lage und die Nothwendigkeit
hinwies auf alle Fälle bereit zu ſein Wenn auch die
Kriegsfrage im Laufe dieſes Jahres nicht gerade in Belgien
aufgeworfen werde ſo habe Belgien doch die Pflicht vollſtändig
ausgerüſtet und gewaffnet allen Eventualitäten gegenüber zu
ſtehen Der König mahnte der Zukunft nicht allzuvertrauens
voll entgegen zu gehen Dieſe Worte rufen allgemeine Sen
ſation hervor

Berlin 3 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Der Nat Ztg wird aus Paris gemeldet Bezüglich des
Vorfalles im Konſulat zu Florenz hat die italieniſche
Regierung vollſte Genugthuung und Beſtrafung der
ſchuldigen Beamten verſprochen

Aus Belgrad wird gemeldet Die Skupſchtinga ge
nehmigte mit 120 gegen 60 Slimmen den Geſetzentwurf betr
die Aufnahme einer Anleihe von 120 Millionen
und wurde ſodann durch einen Ukas des Königs bis zum
29 d vertagt

Aus Stuttgart wird gemeldet Der Paxis Wiener
Schnellzug entgleiſte geſtern ugchmittag infolge des
Bruches einer Weichenzunge bei Eßlingen Der Zugführer
blieb todt ein Reiſender erhielt eine leichte Kopfwunde Der
Zug konnte mit halbſtündiger Verſpätung die Reiſe nach
Wien fortſetzen



Bei Beginn der Imvenmcfeur eröffne einen

Großen Anusver
bis zum 10 Jannar dauernd

Rede doppelt breit Atr 50 u 75 Pfg einfach breit Mtr 35 Pfg
S BReste und Roben Knappen Maasses

Rinne Partie farbiger und schwarzer Seidenstoffe
Seidenreste ausser gewöhnlich villig

Winter v SoRERGFEBRääGG im Preiſe von 5 7,50 u 10 Ak
mee äänteel zu 3 5 und 7,50 Mart

n eS 2

S e S S c e e SS c e e S h e S S e e Se ee e e 3 de eS eo 3 S T p l S t un m J 1 e e g e r e e 2 Se S e 3 S a e e 7e e 3 2 e men e e S e e a e rn S an ac de S S an e e e e h e h SS e e S S t e e eT S 7 J dezrü
um damit zu räumen ſehr nis Brrr O Mreytas

W arschues verein un Ferseburg E G
Die Zinſen für Darlehne können vom 2 bis 20 Jannar k J in den Stunden von 9 bis 1 Uhr Vormittags und 3 bis 5 Uhr Nachmittags im Geſchäfts

lokale Markt Nr 31 in Empfang genommen werden
Nach Ablauf dieſer Friſt werden die nicht abgehobenen Zinſen dem w zugeſchrieben

Merſeburg den 25 Dezember 1887

Vorschuss Verein zu Merseburg B G
J Bichtler F G Dürr A Just

C H BURK STUTTGART Pramiirt Brüssel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1881 Wien 18963
SC s CQrner Aen

Von vielen Aerzten empfohlen In Flaschen à es 100 260 an 700 GrammDie grossen Plaschen eignen sich wegen hrer Buligxett zurn Kuargebrauch

Ruck s Pepsin W ein Pepsin Esseng Verdauungs Flüeslgkelt Dienleh bet schuachen
oder verdorbenem Magen Sodbrennen Verschleimung de Folgen übermässigen Gonusses

von Sptrituosen ete In Flaschen à M L M 2 und A 60
Burk s China Malvasier ohne Elsen säss Mit edlen Weinen derettete Appetlt er

selbst von Kindern gern genommen In Flasohen regende allgemein kräftlgende nervesM M 2 und M 4 Stärke ung Hiutdüdende aiitetiseng
2 e Pràparate von hohem stets gletedem undBurk s Eisen China Wein wohlschmeckend garantirtem Gedait an den Wirkssristen

und leteht verdaulich In Flaschen à M 1 Bestandthellen der Cdinarinde Chinin
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2 Loos gewinnt in derKönigl Preuß taata Lotterie
Haupt Schlußziehung v 20 Jan bis 8 Febr 1888 ſtattfindet

Hauptgewinne M 600000 2 à 300000 2 à 150006
2 à 100000 2 à 75000 2 à 50000 2 à 40000 10 à 30000 c zuſammen

Be zime iher 22 Millionen Mark
t 1 1 r 1 t S 5 M 2 und M 4 50 eto mit und ohne Zugade von ElsenAnth 50 s 26 6 14 3 2 7 s 4 4M e G Man verlange ausdrückte Burn s Pepsia Weln Surk s Chlna Weln
empfiehlt und verſendet gegen vorherige Caſſe franco e u s w und beaehte die Schutemarke die jeder Flasobe beigelegte r r

gochreſbung sowie meinen auf jeder Etiquette defindlſohen Nammenszug

Boh Th ob dder Bankwoschaſt t dis I en Verkauf nur anreh iel en a Aen e e nene t
Tel Adr Schröderbank Exrrichtet 1870 Reichsbank
Gewinnliſte 40 Pf Auskunft und Proſpecte gratis und franco Geschàäfts Veränder Ung Hohenthurm

z Einem h Publikum von Zwintſchöng und Umgegend erlaube Schönſte Schlittenfabrt
mir die ergebene Mittheilung zu machen daß ich mein Geſchäft von Klein Wober
kugel nach Zwintſchöna in die von mir neuerbaute Tiſchlerei verlegt habeSinger und Nova Nähmaschinen z nunmehr infolge größerer Räumlichkeiten und vermehrten Perſonals in Reſtaurant Jmmergrün
den Stand geſetzt bin ſelbſt den weitgehendſten Anforderungen in kürzeſteranerkannt die beſten Maſchinen der Neuzeit liefert auf Theilzahlung ne re eit zu genügen Für das mir bisher bewieſene Vertrauen beſtens dankend Leſſingſtrafze Nr 9

erhöhung a J mehrjähriger Garantie das Nähmaſchinen Depot von C hat ich auch ferner mich mit Aufträgen beehren zu wollen und werde mich Neu er et ür gute Speiſen

ärgaſſe I1 am Markt bemühen dieſes Vertrauen durch ſolide Preiſe und gute Waare zu rechtfertigen und Getränke ff v eſches Aetenbier
t Vertreter F Rumpf Zeichnungen und Modelle werden uwilligſt vorgelegt iſt ren ſorgt Bitte Freunde undwerd Fp ws c dem Geſchäft eninomn nen Maſchinen Zwintſchöng 3 e 1888 werth a h er au t

rden pro und billigſt ausgefü neuen Unternehmen mich g tigſt unter
Der anerkannt beste AhrendtAtelier für künstl, Zahn er ſich e ſolch Wenl ſchen heizb vade 2Hiültr r Appar at ersatz Plombiren ete n rorzz Carde

Patent Piefke r 3 tn id S er v 0für Brauereilen Brennereien Destillationen Wasseran ugo er 0 S S e en ererat Verſan Iulung er
lagen ete liefert zu Fabrikpreisen eistst I S Se Went brunn est A Ha möliner Magdeburg meeBrauereimaschinen und c 3 G A Aufnahme neu eintretender ſameradenMit Offerten etc stehe gern zu Diensten Sophien r part roß L Us W um zahlrei 4o Gdeng en pittet

Gabriele SchieferAoltosto Foderspritzenfabr Tüürinwcens F Chr Stotoſoleſt n deeter neue ind gebrauchte Vorſtand

vormals Vr Henneberg Sohn in Arunſtadt Ladeneinrichtungen Schiebſchränke Wange
billigſt als Specialität Zziunssfäniog re ritzen en S Sombart s Patent D Kaſtenregale für Material LadenSolide Waſſerpumpen an h t S en 2 Gasmotor tiſche mit u ohne Kaſten vophelte Achten Suiſtn gfeſtesſchläuche Schlauchverſchraubungen und anaeetey Daher u einfache Zulte eiſerne feuerfeſte ngsfeſtegefrorener Spritzen golido P Geldſchränke u ſ w ände onnersta t den 5 Jan er

e Construction G NRüller Lindenſtr 7 von Abends pünktlich 7 Uhr an inz g Gaerlngster De en Elnteittstarer ſt Danna intrittskarten für Vereinsange2 S EB 8 a E Z S S Garrerdrauen i Stehender Dam pfkeſſel dorige bei unſerem Caſſirer HerrnJunge Mädch die in Halle die Schule n oder den Haus S S reselmässiger von 15 m An neu oder Schöttler Fleiſcherg u
halt erlernen wollen finden bei einer gebildeten KaufmannsWittwe billige S Aung J gebraucht zu kaufen geſucht Offerten eiſtſtraßenEckeund e di Pen on Selbige übernimmt Rachhülfe in Schularbeiten S t Biliger Fresl e iffre 970 K ſind an die
und ertheilt a Aaterricht in allen weiblichen Handarbeiten nach 8 r tg zu richten Für den giebt verantwortlichder s a ehe ebenſg in e und Putzmachen S wen homdarta 0 öbef aſſer Art in Halleähere e len gern He Danneberg Lepsſgerſtr 66 ine mere Fär Möbel aller
Halle und Frau Prof Manne nnsgarten 5d in Leipzig r verk billig Kl Brauhausg 7 I Exvedition Neue Promenade 1

Halle Du u Beleg von ne vene Mit Beilagen
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